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MADRID

Internationales Festival für Fotografie und Visuelle Kunst 

PhotoEspaña 2009

Vom 3. Juni bis 26. Juli findet in Madrid die elfte Ausgabe der PHotoEspaña mit einem umfassenden Ausstellungsprogramm, u.a. zu Arbeiten von Dorothea Lange und Iñigo Manglano-Ovalle sowie einer Ausstellung unter dem Titel: „Die 70er. Fotografie und Alltag“ statt. 

PHotoEspaña wurde 1998 gegründet, einerseits, um einem breiten Publikum die Arbeiten der besten internationalen Fotografen und visuellen Künstler nahezubringen. Andererseits wollte man als jährliches Forum für professionelle Fotografen gerade jungen Künstlern und kreativen Projekten eine Plattform bieten. Innerhalb dieser 12 Jahre haben mehr als 2.400 Künstler an der PHotoEspaña teilgenommen, die Veranstaltung registrierte mehr als 6,5 Millionen Besucher und organisierte 723 Ausstellungen. 

Das diesjährige Programm zeigt Künstler und visuelle Projekte, die sich um Themen wie das Leben im Allgemeinen, alltägliche Erfahrungen, Ereignisse und Situationen drehen. Daneben werden die Rolle und Verantwortung der Fotografie in der modernen Kultur mit einem speziellen Fokus auf die Erneuerung von dokumentarischen Modellen und Stilen in der aktuellen Fotografie thematisiert. Insgesamt umfasst die 12. Ausgabe der PHotoEspaña 72 Ausstellungen in 60 verschiedenen Ausstellungsräumen in Museen, Galerien und Kunstzentren der spanischen Hauptstadt. Die größte Ausstellung „Die 70er. Photographie und Alltag“ zeigt die Arbeiten von Künstlern wie David Goldblatt, Allen Sekula oder Malick Sidibe. 248 Künstler aus 40 Nationen werden an der diesjährigen PHotoEspaña teilnehmen. 

Informationen zu Programm, Künstlern und Ausstellungsräumen unter 

www.phe.es 

www.phedigital.com/festival
